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Berlin Open 2009

Die Konferenz Berlin Open 2009 widmet sich in der Tradition des Open Source Jahrbuchs im Sommer nächsten Jahres
allen Aspekten rund um das Open-Source-Modell und geht dabei weit über den Bereich offene Software hinaus.

Der Verein Open Source Jahrbuch e.V. - eine Institution der Technischen Universität Berlin - plant im Sommer 2009
(22. und 23.6) in Berlin eine Konferenz zu den Bereichen Open Source, Open Access und verwandten Themen, die im
Vorlauf zum LinuxTag 2009 stattfinden wird. Bekannt für die jährliche Ausgabe des Open Source Jahrbuchs
(http://www.opensourcejahrbuch.de), wird nun eine von derselben studentischen Gruppe ausgerichtete Konferenz den
Blick auf aktuelle Probleme und Visionen freier Software richten. Namhafte Keynote-Speaker werden vertreten sein,
darüber hinaus ist viel Raum für eingereichte Vorträge.

Dabei sollen, abseits ausgetretener Pfade, neue Themenfelder erschlossen werden, die bisher weniger im Fokus der
Debatte standen:

Offenheit in der theoretischen Auseinandersetzung ist mehr als offene Software. Die Berlin Open beschreitet deshalb
Neuland und richtet den Blick auf Probleme der Zukunft – unter der Überschrift "Offen gesprochen" sollen so die
Auswirkungen und verschiedenen Aspekte des Einsatzes freier Software in Praxis und Wissenschaft, Unternehmen und
Verwaltungen betrachtet werden.

Das bisher in der öffentlichen Diskussion etwas untergegangene Gebiet Geodaten soll im Zusammenhang mit den damit
verbundenen Fragen von Open Access und Open Content ebenso im Fokus stehen wie der Bereich "Zukunft der
Wissenschaft - von elitären Zirkeln zu 'hard blogging scientists'".

Ein besonderer Track für Open Source und freie Inhalte in der Musik wird darüber hinaus Brücken zur Kultur schlagen.
Ein musikalischer Rahmen und ein Haus mit großen Traditionen, das völlig neu gestaltete Marshall-Haus am Berliner
Funkturm, werden das Spannungsverhältnis zwischen Tradition und Neuem sichtbar und vor allem hörbar machen.

Mehr zum Programm unter http://berlin-open.org/, Call for Papers unter http://berlin-
open.org/images/downloads/callforpapers.pdf
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Portrait

Wo am Anfang eine Vision war, stehen heute fünf Ausgaben des Open Source Jahrbuchs. In den nun bald sechs Jahren
seiner Existenz ist das Jahrbuch zu einer Standardreferenz im deutschsprachigen Raum gewachsen. Herausgegeben wird
das Jahrbuch am Fachbereich Informatik & Gesellschaft der Technischen Universität Berlin.

Siehe http://www.opensourcejahrbuch.de/
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